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Praktikumssuche & Vorbereitung 

Wie haben Sie Ihre Praktikumsstelle im Ausland gefunden? Wie haben Sie sich auf den Auslandsaufenthalt vorbereitet? 

Welche organisatorischen Schritte mussten Sie beachten? Gab es Schwierigkeiten und wie haben Sie sie gelöst? Was kann 

die Vorbereitung erleichtern? (ca. 300 Wörter) 

→ Ich bin Studentin des deutsch-französischen Studienkurses im Fach Jura. In dem Rahmen kriegen wir
eine Praktikumsliste geschickt, in denen Praktikumsstellen vermerkt sind, bei denen bereits vorherige
Studenten ihr Praktikum absolviert haben.
Zwei frühere Studentin haben bei der Kanzlei ihr Praktikum absolviert und waren sehr zufrieden, eine hat
sogar dort gearbeitet. Ich habe die beiden kontaktiert, um von deren Erfahrungen zu profitieren.
Daraufhin habe ich dann meine Bewerbung mit dem Motivationsschreiben, dem Lebenslauf und einem
Empfehlungsschreiben an die Kanzlei geschickt. Bei der Bewerbung kann ich als Tipp geben, dass man im
Internet viele Vorlagen für Lebensläufe findet, die sehr hilfreich sein können, da sie viel Zeit sparen
können.

Eine positive Rückmeldung kam innerhalb von einer Stunde, da ich mich schon sehr früh beworben habe, 
und zwar im Juli 2023. Daraufhin habe ich einen Praktikumsvertrag geschlossen und eine 
Unfallversicherung für das Praktikum abgeschlossen. Die Haftpflichtversicherung hatte ich Anfang des 
Auslandsjahres abgeschlossen für meine Wohnung. Dort gibt es auch bestimmte Tarife für Studenten, die 
günstiger ausfallen. Der Vertrag muss von der Kanzlei, dem International Office und mir unterschrieben 
werden. Dort wird dann auch die Vergütung geregelt. Ich habe pro Monat 300 Euro erhalten. Da die 
Lebenshaltungskosten sehr hoch sind in der Pariser Region, habe ich mich auch für das Erasmus Praktikum 
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beworben. Es muss entsprechend auf die Fristen aufgepasst werden, da diese sehr früh sind. Aber sonst 
hatte ich keine Schwierigkeiten. Man muss halt immer am Ball bleiben und manchmal mit längeren 
Antworten rechnen. Man sollte am besten geduldig, aber konsistent bleiben.  

Als Tipp kann ich geben, dass man sich mit anderen aus seinem Studiengang vernetzt, um sich schon im 
Vorfeld zu informieren über die Möglichkeiten und Erfahrungen.  

Unterkunft 

Wie haben Sie sich die Unterkunft organisiert und wie bewerten Sie sie? Wie gut kamen Sie von Ihrer Unterkunft zur 

Praktikumseinrichtung und wie gut zu anderen Zielen? (ca. 200 Wörter) 

→ Ich habe schon vor dem Auslandspraktikum ein Jahr in Cergy studiert und hatte deshalb schon eine
Unterkunft, die vollständig möbliert war. Die Wohnung habe ich durch Kontakte mit früheren Studenten
des Studiengangs erhalten und war deshalb schon sehr schnell fündig.
In Cergy habe ich in einer achter Wohngemeinschaft gelebt und hatte dort mein eigenes Zimmer mit
eigenem Bad und Balkon. Nur die Küche und das Wohnzimmer habe ich mit den anderen geteilt. Da wir
uns alle eigentlich gut verstehen, würde ich meine Unterkunft als gut beschreiben. Aber bei acht Leuten
kann die Küche schon mal nicht ganz so sauber sein. Der Putzplan wird manchmal nicht ganz so
respektiert und es kann schon mal etwas lauter sein. Doch so findet man sehr schnell Anschluss und kann
seine Sprachkenntnisse verbessern, da die informelle Sprache im Französischen sehr anders ist.

Zu der Kanzlei bin ich erst zu dem Hafen von Cergy gegangen, wo ich mit meinem Mitbewohner, der auch 
in Paris ein Praktikum absolviert hat, den Bus genommen habe bis Cergy Préfecture. Dort haben wir dann 
auf den RER A gewartet, der mich bis zu der Station Châtelet les Halles gebracht hat und von dort aus bin 
ich mit dem RER B nach Saint Michel Notre Dame gefahren. Dann musste ich noch 5 Minuten zu Fuß zur 
Kanzlei gehen. Der Weg war somit sehr lang. Es waren insgesamt ungefähr 1,5 Stunden Fahrzeit und das 
morgens und abends. Das kann auf Dauer sehr anstrengend sein. Aber man muss dazu sagen, dass ich nur 
vereinzelt Verspätungen hatte und das dann maximal 5 Minuten. Somit war ich immer pünktlich bei der 
Kanzlei. Aufgrund der Olympischen Spiele gab es die Sorge, dass die Züge vielleicht nicht so pünktlich oder 
sehr überfüllt sein werden. Aber das kann ich größtenteils nicht bestätigen, obwohl es abends sehr voll 
sein kann und bei hohen Temperaturen auch sehr heiß. An der Eröffnungsfeier selbst waren sogar die 
wenigsten Menschen, da die meisten im Home-Office waren. Zu anderen Zielen bin ich mit der Métro 
immer sehr gut angekommen, da Paris sehr gut vernetzt ist. Man sollte aber eher die Métro statt den Bus 
nehmen, da diese sehr oft ausfallen nach meinen Erfahrungen.  

Tätigkeit 

Was waren Ihre Aufgaben während der Arbeitszeit? Wurden Ihre Erwartungen an Ihren Lernfortschritt erfüllt? Konnten Sie 

dabei im Studium oder in bisherigen praktischen Erfahrungen Erlerntes umsetzen? Wie gut war der Kontakt zu Ihren 

Kollegen? Was hat Ihnen besonders gut gefallen und was weniger gut? (ca. 300 Wörter) 



→ Ich wurde mit den Tätigkeiten und Arbeitsabläufen einer deutsch-französischen 
Rechtsanwaltskanzlei vertraut gemacht, wobei ich in den betrieblichen Ablauf der Kanzlei sehr gut 
eingegliedert werden konnte und zur Bearbeitung mehrerer Mandate beitrug. Im Rahmen der Tätigkeit 
übernahm ich juristische Recherchen, erstellte gutachterliche Stellungnahmen, Schriftsätze, 
außergerichtliche (Forderungs-)Schreiben sowie rechtsvergleichende Vermerke. Zudem war ich bei der 
Vorbereitung sonstiger Verfahrensschriftstücke behilflich.  

Darüber hinaus habe ich verschiedene Dokumente, wie etwa Korrespondenzen, 
Sachverständigengutachten, Klageschriften und Vergleichsprotokolle vom Deutschen ins Französische und 
umgekehrt übersetzt. Zusätzlich habe ich Übersetzungen von und in englischer Sprache für internationale 
Mandanten angefertigt.  

Weiterhin nahm ich an verschiedenen Terminen teil, insbesondere vor Gericht. Somit habe ich einen 
guten Einblick in den Alltag eines Rechtsanwaltes in Frankreich erhalten.  

Ich war im Rahmen ihres Praktikums auf den verschiedensten Gebieten des deutschen und des 
französischen Rechts tätig, namentlich in den Bereichen des allgemeinen Zivilrechts, des Vertragsrechts, 
des Haftungsrechts, Arbeitsrechts, Sozialrechts, Versicherungsrechts, Gesellschaftsrechts und des 
Strafrechts. Besonders im Haftungsrecht konnte ich auf mein Wissen in der Studienzeit zurückgreifen, da 
wir in Deutschland bestimmte Sachverhalte schon besprochen hatten. In der Kanzlei waren zwei Anwälte 
und eine Sekretärin. Die Kanzlei hat zudem zwei weitere Standorte in Hamburg und Stuttgart. Die 
Stimmung war entspannt und locker, weshalb man sich sehr wohlfühlen konnte. Zudem waren in den 
ersten Wochen noch zwei weitere Praktikanten, die schon vor mir da waren. Somit konnte ich schnelle 
Anschluss finden und meine Fragen stellen. Für die Mittagspause habe ich außerdem Ticket Resto 
erhalten. Das sind Gutscheine für die Restaurants, was sehr angenehm war, da ich nichts von zuhause 
mitbringen musste.  

Leben und Freizeit 
 

Welche Eindrücke haben Sie von Ihrem Gastland (Kultur, Lebensgewohnheiten, Arbeitsbedingungen) gewonnen? Wie hat 

es Ihnen gefallen, in dieser Stadt zu leben? Welche Orte sollte man gesehen haben? Konnten Sie Kontakte zu Einheimischen 

aufbauen und wie? Was kann man in der Freizeit unternehmen? Wie hoch sind die Lebenshaltungskosten? (ca. 300 Wörter) 

 

→ Da ich nicht in Paris gelebt habe, kann ich meine Erfahrungen von Cergy und Paris teilen.  
Cergy liegt etwa 30 km nordwestlich von Paris. Es ist eine neuere Stadt und hat unterschiedliche Viertel. 
Ich habe am Hafen von Cergy gelebt, die Region ist sehr schön und man hat ganz in der Nähe einen 
großen See mit der axe majeur und einen Ausblickpunkt bis ganz nach La défense. Zudem verfügt die 
Stadt über eine Mall, die auch sehr modern ist. Der Bahnhof ist leider immer noch eine Baustelle und 
etwas heruntergekommen. Mir gefällt es in dieser Stadt zu leben, was nicht zuletzt an meinen 
Mitbewohnern liegt.  
 
Meine Praktikumsstelle lag ganz in der Nähe der Notre-Dame, sodass ich sie jeden Tag sehen konnte und 
die Bauarbeiten mitverfolgen konnte. Eine Woche vor der Eröffnungsfeier konnte man das Viertel auch 
nur mit einem QR-Code betreten, da die Zone mit der höchsten Terrorstufe eingestuft wurde und an der 
Seine die Vorbereitungen für die Feier liefen. Das war sehr ungewöhnlich, da die Region sonst sehr viele 
Touristen anzieht und auch sonst sehr belebt war. Doch dadurch konnte ich die Vorbereitungen live 
mitverfolgen, was auch sehr interessant war.  
Aber trotzdem hat mir die Stadt sehr gefallen, da die Gastronomie viele unterschiedliche Spots zu bieten 
hat und es immer was zu sehen gibt. Ich kann die Instagram Seiten über Paris empfehlen, die jede Woche 
neue Aktivitäten anbieten. Zudem hatte ich die Möglichkeit, ein Fußballspiel von Brasilien gegen Japan 
anzugucken, was eines meiner Highlights des Praktikums war.  

 

Anerkennung 
 

Inwieweit wird das Praktikum von Ihrer Heimatuniversität anerkannt? Welche Voraussetzungen gibt es, damit die 

Anerkennung klappt? Was muss man bei den Formalitäten beachten? (ca. 200 Wörter) 

 

→ Durch den deutsch-französischen Studienkurs war das Praktikum verpflichtend für uns und wurde 



auch von der Uni in Düsseldorf anerkannt. Es war nur erforderlich, dass wir einen Nachweis über die Zeit 
abgeben und einen Praktikumsbericht in französischer Sprache von ca. 10 Seiten erstellen. Weitere 
Vorgaben gab es nicht, außer dass es in Frankreich absolviert werden musste. Zudem wurde das 
Praktikum als Bonusleistung anerkannt und kann abhängig von dem Bericht Extrapunkte geben. Darüber 
hinaus benötige ich für die Anmeldung des ersten Staatsexamens einen Nachweis über eine praktische 
Zeit, das ich dann zu gegebener Zeit abgeben muss.  

Fazit & Ausblick 

Wie zufrieden sind Sie insgesamt mit Ihrem Auslandsaufenthalt? Wurden Ihre Erwartungen erfüllt? Was hat Ihnen 

besonders gut gefallen, was gar nicht? Inwieweit hat das Praktikum Ihre akademischen und beruflichen Pläne beeinflusst? 

Wie geht es jetzt für Sie weiter? (ca. 200 Wörter) 

→Insgesamt hat mir das Praktikum sehr gefallen, da ich mich gut in das Team eingliedern konnte und gut
aufgenommen wurde. Zudem konnte ich zahlreiche Erfahrungen sammeln, die mir im Studium manchmal
fehlen, da es sehr theoretisch sein kann.  Zwar hat man Zeiten, wo man nicht so viele Aufgaben hat und
sich etwas langweilt, aber die Aufgaben waren immer sehr abwechslungsreich. Die Recherchen haben mir
besonders gefallen, da sie mich besonders gefordert haben. Meine Sprachkenntnisse haben sich auch
verbessert, insbesondere das freie Sprechen.

Leider kann ich nicht sicher sagen, dass ich Anwältin werden will, da der Beruf schon sehr stressig sein 
kann und man sehr viel Verantwortung trägt. Aber der Alltag ist sehr abwechslungsreich, da man immer 
mit unterschiedlichen Mandanten und Fällen zu tun hat. Ich werde im September mit dem deutsch-
französischen Aufbaustudienkurs weitermachen und das erste Jahr in Cergy und das zweite Jahr in 
Düsseldorf verbringen. Außerdem muss ich noch zwei weitere Praktika in Deutschland und Frankreich 
absolvieren.  

Mein Auslandspraktikum in einem Bild (oder mehreren Bildern)! 

Fügen Sie hier ein oder mehrere aussagekräftige Bilder (mit Beschreibung) hinzu, die Ihren Erfahrungsbericht ergänzen und 

bereichern! 

An der Notre-Dame bin ich jeden Tag zu meinem Praktikumsplatz gegangen 

→



Das war mein Highlight des Praktikums. Das ist der Parc des Princes. 

Vielen Dank! Wir wünschen Ihnen, dass Ihre beruflichen Wünsche und Träume in Erfüllung gehen! 
Ihr International Office der Heinrich-Heine-Universität 
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